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HIGHLIGHTS:
• ORF Steiermark Wurlitzer
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• Autogrammstunde mit Hans Knauß
• Große Genusshalle mit regionalen Spezialitäten, Musik u.v.m.
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Die Almenlandmesse in Passail
Am Wochenende vom 17. bis
19. April ist es wieder soweit.
Das Passailer Freizeitzentrum
verwandelt sich in ein großes
Veranstaltungszentrum und die
Almenlandmesse lockt viele 
Besucher nach Passail.
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EINLEITUNG
» Günter Linzberger
Regierungskommissär

Geschätzte Passailer
Bevölkerung!

Die Gemeinderatswahlen am 22. 
März 2015 haben die Zusammen-
setzung des Gemeinderates für 
die Periode 2015 – 2020 geregelt. 
Demnach setzt sich der Gemein-
derat wie folgt zusammen:
10 Mandate ÖVP
6 Mandate SPÖ
5 Mandate FPÖ

Da keine der im Gemeinderat ver-
tretenen Fraktionen über eine ab-
solute Mehrheit verfügt, müssen 
Koalitionsgespräche über die Wahl 
der Bürgermeisterposition und der 
4 weiteren Vorstandssitze geführt 
werden. Diese Gespräche werden 
derzeit geführt und müssen längs-
tens bis Mitte April abgeschlossen 
sein.
Der späteste Zeitpunkt für die 
Konstituierung des neuen Gemein-
derates ist der 30. April 2015. Mit 
diesem Zeitpunkt endet auch die 
Arbeit des Regierungskommissärs 
und er übergibt alle seine Agenden 
an den neugewählten Bürgermeis-
ter bzw. an den Gemeinderat.
Obwohl in der Zeit des Regie-
rungskommissärs von Jänner bis 
zur Konstituierung des neuen Ge-
meinderates nur unaufschiebbare 
Geschäfte durchgeführt werden 
durften, gab es für alle Bedienste-
ten und den Regierungskommissär 
viel Arbeit. Ich glaube, dass diese 
Zeit von allen Beteiligten sehr gut 
bewältigt wurde – dafür möch-
te ich mich bei allen Mitarbeitern 
herzlich bedanken.

Drei Großereignisse zogen bzw. 
ziehen die Aufmerksamkeit der Öf-
fentlichkeit auf unseren Ort:
Als Erstes möchte ich den Weltre-
kord von unserem Passailer Stunt-
man Joe Tödtling in Erinnerung 
rufen. Am Freitag, dem 20. März 
2015 legte Joe Tödlting rund um 
unseren Marktplatz fast 200 Meter 
im Vollkörperbrand zurück. Die alte 
Bestmarke wurde damit um gut 30 
Meter überboten und Joe darf sich 
über seinen zweiten  Weltrekord 
freuen. 
Die Österr. Schaubergwerkstage 
vom 23. – 25. März 2015 in Arz-
berg haben Besucher aus ganz 
Österreich angelockt. Die Organi-
sation (DI Wilhelm Schön und Dr. 
Leo Weber) hat keine Wünsche of-
fen gelassen. Neben interessanten 
Fachvorträgen kam auch die Ge-
selligkeit nicht zu kurz. Herzlichen 
Dank an alle, die zum Gelingen der 
drei Veranstaltungstage beigetra-
gen haben.
Das dritte Großereignis, die Al-
menlandmesse im Passailer Sport- 
und Freizeitpark, findet vom 17. 
– 19. April 2015 statt. Dabei wird 
es wieder viele Highlights geben! 
Die Mitglieder der Almenlandwirt-
schaft unter Obmann Thomas 
Reisinger werden den Besuchern 
die Stärken unserer heimischen 
Wirtschaftsbetriebe eindrucksvoll 
unter Beweis stellen. Ich hoffe, 
dass viele Besucher in das Passai-
ler Freizeitzentrum kommen und 
jede Menge Infos erhalten und Un-
terhaltung an den drei Messetagen 
genießen können.

Herzliche Grüße aus dem 
Passailer Rathaus

Termine vormerken:
17.-19. April 2015
Almenlandmesse  
im Sport- und Freizeitzentrum
Passail

18. April 2015
Firmung in Passail 
Pfarrkirche Passail
Firmspender: Hans Feischl

19. April 2015
Wanderung des Alpenvereines 
Passail, Hauereck-Pretul-Alpl

23.-25. April 2015
Gartenfest bei Reisinger 
Bauen-Wohnen-Leben

25. April 2015
KiP - Old School Basterds und 
Formation 88 
Kultursaal Passail, 20 Uhr

30. April 2015
Almenland Pflanzenmarkt
im Einkaufszentrum Reisinger

ab Anfang Mai 2015
Löwenzahnfesttage 
rund um Passail

1. Mai 2015
Wanderung des Bauernbundes
Neudorf und Maibaumaufstel-
len des ÖKB Neudorf

3. Mai 2015
Florianisonntag  
Pfarrkirche Passail, 10 Uhr

9. Mai 2015
Familienspielefest im Famili-
enpark Passail. Marktgemeinde 
und Jungschar Passail laden 
herzlich ein.

9. Mai 2015
KiP - Sacralissimo Ensemble 
mit Dilian Kushev, Pfarrkirche 
Passail, 20:30 Uhr

14./17. Mai 2015
Erkommunion Passail/Arzberg
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Passailer Eisstocksportlerinnen 
auf höchstem Niveau
Im Sommer und im Winter 
spielen sie in beiden Meister-
schaften in der Staatsliga.

Die Mannschaft um Wild Gerti, Gut-
mann-Wild Silvia, Unger Berta, Auer 
Sabine und Gradwohl Burgi stand 
in der Wintersaison 2014/15 in der 
Unterliga am 3. Platz, erreichte den  
1. Platz bei der Landesmeister-
schaft und damit war der Aufstieg 
in die Bundesliga sicher. Dort löste 
das Team am 7.2.2015 in Klagen-
furt  das Ticket zum Aufstieg in 
die Staatsliga. Die Marktgemeinde  
Passail gratuliert recht herzlich!

Neu in Passail:
PILOXING

Pilates | Boxen | Dance

Ab Apriil  mittwochs im Turnsaal
der Volksschule Passail

Information und Anmeldung:
Barbara Woath

0664 / 17 33 205
bawoa@hotmail.com

Arzberger Schaubergwerkstage mit 
Gütesiegel-Verleihung
Das Arzberger Schaubergwerk 
stand Ende März 2015 im Blick-
punkt der Öffentlichkeit. Drei Tage 
lang (23. bis 25. März) gab es Ver-
anstaltungen mit vielen Informatio-
nen und eine praktische Übung für 
Arbeitstrupps im Schaubergwerk 
Arzberg.
MR Dr. Leopold Weber und DI 
Wilhelm Schön zeichneten für die 
Schaubergwerkstage verantwort-
lich und hatten alles bis ins Detail 
genau geplant:

23.3.2015: Ausbildungstag für
Schaubergwerkbetriebe
Ca. 37 Teilnehmer ließen sich in ak-
tuellen Themen zum Bergrecht und 
Sicherheit unterweisen.

24.3.2015: Österreichischer
Schaubergwerkstag
Neben interessanten Fachvorträgen 
wurde das Gütesiegel 2015 an Be-
triebe verliehen. Auch der Arzber-
ger Schaustollen wurde für seine 
ausgezeichnete und vorbildliche 
Führung mit dem Gütesiegel ausge-
zeichnet.

Arzberger 
Schimeisterschaften 

 
Bei perfektem Schiwetter fand 
heuer am 21. Februar die Arzber-
ger Schimeisterschaft beim Pirstin-
gerlift auf der Sommeralm statt. 
Insgesamt gingen heuer 47 Star-
ter ins Rennen. Erfreulicher Weise 
standen heuer wieder viele Kinder 
und Jugendliche am Start. Den be-
gehrten Titel des Arzberger Schi-
meisters konnte sich Herr Ewald 
Raith aus Wiedenberg sichern. Die 
Siegerehrung fand beim Gasthaus 
Lackenbauer in Arzberg statt. Der 
Schiverein Arzberg bedankt sich 
bei allen Pokalspendern und bei 
allen Helfern, die zum Erfolg un-
serer Schimeisterschaft beitragen 
haben, sowie auch bei der neuen 
„Großgemeinde“ Passail für die 
Unterstützung.

25.3.2015: Übung für 
Arbeitstrupps
Der Notfall wurde geübt: Eine Per-
son wurde im Schaustollen ver-
misst. Der Notfallplan mit Informie-
rung der Arbeitstrupps, Feuerwehr 
und Rettung durch die Landeswarn-
zentrale Steiermark wurde aktiviert.

Herzlichen Dank Herrn Franz Möstl 
(Stollenkäse GmbH), den Funktionä-
ren rund um den Arzberger Schau-
stollen und unseren Gemeindemit-
arbeitern für die Unterstützung bei 
der Durchführung dieser Arzberger 
Schaubergwerkstage.
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SCHULE  UND KINDERGARTEN

Gesunde Jause an der VS Passail
Die positiven Auswirkungen einer 
gesunden Ernährung auf den all-
gemeinen Gesundheitszustand, 
sowie auf die Konzentrations- und 
Leistungsfähigkeit sind allgemein 
bekannt. Daher ist dieses Thema 
als „Unverbindliche Übung“ ein 
besonders wichtiger Unterrichts-
schwerpunkt an der VS Passail, der 
für die Schüler/innen der 4. Klassen 
angeboten wird. Darüber hinaus gibt 
es zu diesem Bereich immer wieder 
verschiedene Unterrichts-Projekte 
an unserer Schule:
In der 4b-Klasse wurde im 1. Semes-
ter jeden Dienstag gemeinsam eine 
gesunde und schmackhafte Jause 
zubereitet.
Für die Schüler der 2b-Klasse wurde 
einmal pro Woche von den Eltern 
eine gesunde Jause liebevoll gerich-
tet. So gab es zum Beispiel selbstge-
backenes Brot mit Butter und Kres-
se, hausgemachtes Fruchtjoghurt, 
Käse-Früchte-Spießchen, Gemüse-
sticks mit verschiedenen Dips, Müs-
li, verschiedenste Früchte und vieles 
mehr. Auch der Tisch wurde immer 
sehr dekorativ gedeckt. Jede Jause 
war ein Erlebnis für Augen und Gau-
men. Den Abschluss des Projektes 
bildete für beide 2. Klassen ein kind-

gerechter Vortrag über die gesunde 
Schuljause von Ernährungslehre-
rin Erna Vorraber. Bei den Kindern 
wurde dadurch ein anhaltendes Be-
wusstsein für gesunde Ernährung 
geschaffen.
Lehrer/innen und Schüler/innen be-
danken sich bei allen Beteiligten, vor 
allem bei den Eltern und Fr. Vorraber 
für ihr Engagement.

Ein Schritt zur modernen 
Schulentwicklung – iPads 
für die VS Passail!
Die Computertechnologie hat in 
unserer Gesellschaft mittlerweile 
einen sehr hohen Stellenwert. Auch 
bei den Kindern sind technische Ge-
räte, Handys, Computer und iPads 
ständige Wegbegleiter. Deshalb 
möchte die Volksschule Passail den 
Schulkindern Einblicke in die Vor-
teile und Möglichkeiten von Com-
puter, iPad und Co. ermöglichen, 
aber auch über die Gefahren des 
Internets informieren. Dank der Un-
terstützung von großzügigen Spon-
soren gibt es mittlerweile 7 iPads 
an  der Schule. Ein herzlicher Dank 
gilt dafür der RAIBA Passail, dem 
Elternverein der Passailer Schulen, 
den Firmen ÖBAU Reisinger, HGS 
Informationsmanagement GmbH, 
Torschitz&Schanes GmbH sowie 
GRAVIX aus Peggau. 
Initiatorin für diesen „Startschuss“ 
in eine neue innovative Schulent-
wicklungsphase  ist Frau Tanja 
KRICKLER, Klassenlehrerin der 
1b-Klasse, wo sie die iPads  kon-
tinuierlich im Unterricht einsetzt. 
Sie stehen aber allen Klassen zur 
Verfügung und werden bereits von 
vielen Lehrerinnen in den Unterricht 
integriert. Spezielle, pädagogisch 
wertvolle Apps bieten den Kindern 
jede Menge tolle und sinnvolle Ar-
beitsmaterialien und schaffen Lern-
vergnügen auf einer ganz anderen 
Ebene. Die Kinder zeigen Motiva-
tion und Begeisterung und lernen 
auf spielerische Art den Umgang 
mit den neuen Medien. Das iPad ist 
eine zeitgemäße Unterrichtsergän-
zung zu den herkömmlichen Lern-
methoden.
Die VS Passail würde sich über wei-
tere Sponsoren sehr freuen, damit 
in Zukunft noch intensiver und auch 
in Klassenstärke mit den neuen Me-
dien gearbeitet werden kann, um 
dem Ziel einer modernen innovati-
ven Schule mit iPad unterstützten 
Klassen näher zu kommen. 

Hohenauer 
Kindergartenschikurs
Die Schischule Eder aus St. Kathrein/
Off. veranstaltete vom 12. bis 16. 
Jänner 2015 beim Pirstingerlift ei-
nen Schikurs für den Kindergarten 
Hohenau. Jeweils zwei Stunden am 
Vormittag  bemühten sich die Schi-
lehrer, den Anfängern die ersten 
Fahrkünste beizubringen und den 
Fahrstil der Fortgeschrittenen zu ver-
bessern.
Als Höhepunkt der Schikurswoche 
fand am Freitag das Abschlussren-
nen statt, bei dem auch die Eltern 
ihre Kinder anfeuern konnten. Bei 
der abschließenden Siegerehrung 
bekam jedes Kind eine Medaille und 
eine Urkunde als Anerkennung für 
seine Anstrengungen.
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Kleines Straßen - 1x1 im 
Kindergarten Hohenau
„Das kleine Straßen - 1x1“ wird vom 
ÖAMTC Steiermark angeboten und 
ist für alle fünf- bis sechsjährigen Kin-
der geeignet, die in absehbarer Zeit, 
alleine auf der Straße unterwegs 
sein werden.
In einem zweistündigen Programm 
wurde mit den Vorschulkindern des 
Kindergartens Hohenau besprochen, 
wie sie sich als Fußgänger richtig 
verhalten sollen. Themenschwer-
punkte waren Gehsteig, Zebrastrei-
fen, Ampel und Autositze mit Gurte.
Ein weiterer Schwerpunkt, der ge-
rade auch in der dunklen Jahreszeit 
enorm wichtig ist, war das rechtzei-
tig gesehen werden. Das Verwen-
den von reflektierenden Materiali-
en und der Unterschied zwischen 
dunkler oder heller Kleidung wurden 
spielerisch erlebbar gemacht. Die 
Pädagoginnen wurden in den Ablauf 
eingebunden und erhielten auch vor-
ab Unterlagen, mit denen die Kinder 
auf diesen Tag vorbereitet wurden. 
Es gab weiters einen ausrollbaren 
Zebrastreifen, eine blinkende Mini-
Ampel und die Puppe Lille auf ihrem 
Rutschauto.
Den Vorschulkindern machte die-
se spielerische aber lehrreiche 
Verkehrserziehung sehr viel Spaß. 
Durch die Kooperation mit der AUVA 
entstanden dem Kindergarten keine 
Kosten.

Alljährlicher Faschingsbesuch der
Kindergartenkinder im Rathaus
Heuer fiel der Faschingsdienstag ge-
nau in die Semesterferien. Dennoch 
blieb der Faschingsbesuch der Kin-
dergartenkinder nicht aus. Die aus 

 Wann findet diese Woche statt?
Diesen Sommer findet in unserer Gemeinde 
von 10.-14. August erstmalig eine Erleb-
nissportwoche für 7-14jährige Buben und 
Mädchen statt. Betreuung durch Xund ins 
Leben Sportpädagogen gibt es täglich von 
9.00-17.00 Uhr (Freitag bis 15.00 Uhr). 

 Was erwartet mich?
Ein bunter Mix an abwechslungsreichen 
Spielen, abgestimmt auf das Alter der 
teilnehmenden Kinder. Innovative Trend-
sports, teamfördernde Kooperationsspie-
le, spannende Geländespiele und vor allem 
der Spaß am Sport stehen im Mittelpunkt 
der Sommersportwoche.

 Wie kann ich mich anmelden?
Die Anmeldung erfolgt über das Gemein-
deamt oder online unter: 
www.xundinsleben.at ->Erlebnis Sport in 
der Gemeinde ->Anmeldung 
Da einen Teil der Kosten und das Mittages-
sen die Gemeinde übernimmt, ist für Kinder 
aus der Gemeinde lediglich ein Elternbeitrag 
von EUR 80,- zu bezahlen. Die Kosten für 
die Erlebnissportwoche sind für Kinder bis 
zum 10. Lebensjahr steuerlich absetzbar.
Anmeldefrist: 30. Mai 2015 möglich. Sofern 
noch Freiplätze vorhanden sind, ist eine 
Anmeldung jederzeit möglich. Näheres zum 
Programm und zum Ablauf wird nach der 
Anmeldung bekannt gegeben.

Erlebnissportwoche 
Marktgemeinde Passail

Kinderbetreuung in den Ferien

Team Xund ins Leben
0316 / 347487  office@xundinsleben.at  www.xundinsleben.at

allen 3 Kindergärten zusammenge-
fasste „Semestergruppe“ geneh-
migte sich einen Krapfen und prä-
sentierte sich toll verkleidet.
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Die Gemeinde-Außendienstmitarbeiter stellen sich vor

» Franz Klamler
 Koordination Außendienst 

„Die Kommunikation zwischen 
Innen- und Außendienst wird 
in einer Gemeinde unserer 
Größe sehr wichtig sein. Ich 
bin sozusagen die Schnittstelle 
zwischen Ihnen als Bürger und 
den Außendienst-
angelegenheiten.“

„Als langjähriger Wassermeis-
ter der Marktgemeinde Passail 
werde ich auch in Zukunft das 
gesamte Wasserleitungsnetz 
der Ortsteile Passail, Hohenau 
an der Raab, Arzberg und 
Neudorf bei Passail warten und 
instand halten. Die Kontrolle 
der Trinkwasserqualität 
erfolgt jährlich.

„Unser Wegenetz umfasst 
nun rd. 170 km und reicht 
vom Schöckl bis auf die 
Sommeralm. Gemeinsam mit 
Peter Kraindl bin ich für alle 
Angelegenheiten rund um 
diese Straßen zuständig. Wir 
bitten auch um Mitteilungen 
aus der Bevölkerung, sollten 
Missstände beobachtet 
werden.“

„Mit meinem Kollegen Josef 
Bauer bin ich verantwortlich 
für das Straßennetz. Durch 
die riesige Ausdehnung der 
neuen Gemeinde versuchen 
wir mit einer Gebietsauftei-
lung die Straßenbetreuung 
und den Bürgerkontakt so 
gut wie möglich durch-
zuführen.“

» Josef Bauer
BL Wegenetz

» Franz Stebegg
Bereichsleiter (BL) Wasser

» Peter Kraindl
BL Wegenetz

„Gemeinsam mit meinen 
Mitarbeiterinnen sorge 
ich für ein gepflegtes und 
nettes Ortsbild in der neuen 
Gemeinde.  Nicht nur für un-
sere  Gäste, auch für unsere 
Bevölkerung wollen wir die 
Großgemeinde Passail 
zum ˝Erblühen˝ 
bringen.“

» Franziska Lembacher 
BL Ortsbildpflege 

„Mit meinen absolvierten Ausbil-
dungen und Prüfungen bin ich 
für einen reibungslosen Betrieb 
von Kanal und für Rest- und 
Sperrmüllsammlungen ver-
antwortlich. Künftig werde ich 
auch den neuen Grün- und 
Strauchschnittplatz im 
ASZ betreuen.“

» Martin Schwaiger  
BL Müll & Abwasser

Gesamtliste unserer 
Außendienstarbeiter:
alphabetisch

Bauer Josef, Gaug Patrick,
Griebichler Barbara, Harrer 
Alexander, Hausleitner Josef
Karrer Johann, Kletzenbauer Walter 
(AWV), Kraindl Peter, Lembacher 
Franziska, Muchitsch Ilona, Pichler 
Peter, Pucher Johann, Schinnerl 
Franz, Schwaiger Martin, Schweiger 
Margit, Stebegg Franz, Vorraber 
Franz, Zaunschirm Walter

Hinweis: Neuer 
Grün- und Strauch-

schnittplatz   
 
Der Sturzplatz für Grün- und Sträu-
cherschnitt in Unterpircha steht 
nicht mehr zur Verfügung.

Ab sofort haben Sie die Möglich-
keit, Ihre „Gartenabfälle“ im Alt-
stoffsammelzentrum anzuliefern. 
Rasenabfälle und Strauchschnitt 
sind getrennt abzulagern. Siehe 
Skizze nebenan. Der neue Ablager-
platz ist videoüberwacht.Entsorgungskosten: € 2,00/m³ (Erster m³ frei)

Bezahlung im Marktgemeindeamt Passail
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Asphaltierungsarbeiten
Ende April werden in un-
serem Gemeindegebiet 
Asphaltierungsabeiten 
durchgeführt. 
Wenn Interesse besteht, private 
Asphaltierungen in diesem Zuge 
mitzumachen, wird um rasche 
Mitteilung im Marktgemeindeamt 
gebeten.

... und dieser in den Sammelcontainer!

Ein echter Steirer 
gehört in den Sack!

JA:
 Saubere, tragbare Kleidung

 Unbeschädigte Taschen und Gürtel
 Tisch- und Bettwäsche

 Vorhänge
 Tragbare Schuhe 

 (paarweise gebündelt)

NEIN:
 Schi- oder Eislaufschuhe, 

 Skater, Gummistiefel
 Schneidereiabfälle
 verschmutze, kaputte 

 oder nasse Textilien
 Putzlappen

Bitte entsorgen Sie diese 
Abfälle mit dem Restmüll!Die Steirischen

Abfallwirtschaftsverbände
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Information des 
Abfallwirtschaftsverbandes Weiz

Altkleidercontainer
übersiedelt

Ein Altkleidercontainer wur-
de vom Bauhof in Neudorf 
zur Müllsammelstelle bei der 
Feuerwehr Neudorf übersie-
delt.

BitteBitteBitteBitteBitte
VVVVVORMERKENORMERKENORMERKENORMERKENORMERKEN

AGRAR-
Foliensammlung

            ÜBERNAHME ist ausschließlich sortiert
            in Agrarfolien-Sammelsäcken möglich!! !

 Termine 2015

Anger .................................... 23. Mai .........................8-9 Uhr
Gleisdorf ............................... 23. Mai ................ 10-10:30 Uhr
Gutenberg-ASZ .................... 23. Mai .........................8-9 Uhr
Pischelsdorf ......................... 23. Mai ...................  9-9:30 Uhr
Stubenberg .......................... 23. Mai .........................8-9 Uhr
Weiz ..................................... 23. Mai .........................8-9 Uhr

Birkfeld ................................. 25. April........................8-9 Uhr
Gasen................................... 25. April........................8-9 Uhr
Ratten................................... 25. April...................... 8-10 Uhr
Schmid i.d.W.-ASZ............... 25. April........................8-9 Uhr

Passail .................................. 18. April...................... 8-10 Uhr
Fladnitz/T. ............................. 18. April........................8-9 Uhr
Strallegg ............................... 18. April........................8-9 Uhr

(Betr. Huber Manfred, Fladnitz 28)

Diese Sammlung erfolgt in Zusammenarbeit mit dem

18. April 2015 - 8:00 bis 10:00 Uhr
Landring 
Passail

BitteBitteBitteBitteBitte
VVVVVORMERKENORMERKENORMERKENORMERKENORMERKEN

AGRAR-
Foliensammlung

            ÜBERNAHME ist ausschließlich sortiert
            in Agrarfolien-Sammelsäcken möglich!! !

 Termine 2015

Anger .................................... 23. Mai .........................8-9 Uhr
Gleisdorf ............................... 23. Mai ................ 10-10:30 Uhr
Gutenberg-ASZ .................... 23. Mai .........................8-9 Uhr
Pischelsdorf ......................... 23. Mai ...................  9-9:30 Uhr
Stubenberg .......................... 23. Mai .........................8-9 Uhr
Weiz ..................................... 23. Mai .........................8-9 Uhr

Birkfeld ................................. 25. April........................8-9 Uhr
Gasen................................... 25. April........................8-9 Uhr
Ratten................................... 25. April...................... 8-10 Uhr
Schmid i.d.W.-ASZ............... 25. April........................8-9 Uhr

Passail .................................. 18. April...................... 8-10 Uhr
Fladnitz/T. ............................. 18. April........................8-9 Uhr
Strallegg ............................... 18. April........................8-9 Uhr

(Betr. Huber Manfred, Fladnitz 28)

Diese Sammlung erfolgt in Zusammenarbeit mit dem

Entsorgung Altspeiseöl
Altspeiseöl wird künftig 
bei jeder Sperrmüllsamm-
lung am Bauhof in Passail 
entgegengenommen. 

Altspeiseöl-Küberl (sog. Fetty´s) 
können im Marktgemeindeamt 
abgeholt und bei der Sperrmüll-
sammlung kostenlos entleert wer-
den. Eine getrennte Entsorgung 
von Altspeiseöl (bzw. Altspeise-
fett) ist sehr wichtig, denn das 
Fett belastet den Abwasserkanal 
und führt zu erhöhtem Betreu-
ungsaufwand und zu Mehrkosten. 

Müll-Sammelstellen

Anlieferung Restmüll- 
und Gelbe Säcke

Bitte beachten Sie die Ab-
fuhrzeiten laut Müllkalender. 
Die Anlieferung bei den Sam-
melstellen sollte nur 1 Tag 
vor der Abholung erfolgen!  
(fallweise Videoüberwachung!) 
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ALMENLANDHONIG  mehrfach vergoldet
Sensationeller Erfolg der Passailer 
Imker  bei der diesjährigen Honig-
prämierung in Wieselburg.  Trotz 
bescheidener Ernte gab es etwa 
800 Einsendungen und die Kriterien 
waren wie immer sehr hoch. Nach 
äußerlicher, sensorischer und che-
mischer Untersuchung nahm eine 
auserwählte Jury die Beurteilung 
vor. Die Passailer Imker bürgen für 
Qualität und die Faszination der Bie-
nenzucht wird mit Erfolgen bestä-
tigt. Die Erkenntnis des gesamten 
Wertes des Honigs wird wieder in 
Erinnerung gerufen und der Fleiß der 
Imker mit Medaillen belohnt.

Unserer Gesundheit etwas Gu-
tes tun und gleichzeitig mit allen  
Sinnen genießen:
„HONIG   - das süße GOLD  im  
Almenland“

Die Marktgemeinde Passail gratu-
liert zu den Erfolgen sehr herzlich!

Die Preisträger:
3x Gold für Hausleitner Josef/  
                   Luttenberger David
2x Gold für Hausleitner Karl
1x Gold für Schinnerl  Lorenz
1x Silber für Grüner Harald
1x Bronze für Schinnerl Lorenz
1x Bronze für Wild Georg 

Die erfolgreichen Passailer Imker
von links: Wild Georg, Hausleitner Karl, 

Hausleitner Josef, Schinnerl Lorenz  und 
Grüner Harald

vorne: Jungimker David Luttenberger
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Arzberger Schaubergwerk braucht 
Stollenführer
Das Schaubergwerk Arzberg ist ein 
wichtiger touristischer Werbeträger 
der neuen Marktgemeinde Passail.
Im Jahr 1995 nahm der Schau- und 
Lehrstollen seinen Betrieb auf. Seit 
nunmehr bereits 20 Jahren steht 
das einzige noch „befahrbare“ Sil-
berbergwerk im Grazer Bergland für 
alle offen, die sich für den Bergbau in 
den vergangenen Jahrhunderten in-
teressieren. Den Besucher erwarten 

Einblicke in die harte Arbeitswelt der 
Bergleute und der Anblick silberhäl-
tiger Erze im verfalteten, über 400 
Mio. Jahre alten Gestein. Rund 2500 
Besucher im Jahr werden in einer 
rd. 1 ½ -stündigen Führung durch die 
alten Stollen geführt. 
Um auch weiterhin einen reibungs-
losen Ablauf der Führungen gewähr-
leisten zu können sind wir stets auf 
der Suche nach Personen, die sich 
für diesen ehemaligen Bergbau inte-
ressieren und sich eine Mitarbeit als 
„Grubenführer“ vorstellen könnten. 
Vielleicht hat jemand ein– bis zwei-
mal im Monat ein paar Stunden Zeit, 
um den Besuchern diese wunder-
bare Attraktion - vom längst ver-
gessenen Bergbau in Arzberg -  nä-
herzubringen. Wir würden uns über 
Interesse sehr freuen.
Bitte melden Sie sich im Gemeinde-
amt Passail unter 03179/23300-23 
oder 0664/9639640, wenn Sie Inte-
resse an dieser Tätigkeit haben.

1. Mannschaftspreis- 
kegeln beim Karl-Wirt
8 Mannschaften kegelten in span-
nenden Spielen gegeneinander. Am 
Ende konnten sich die Strasseggers 
Gasen vor dem FC Untergang 1 aus 
Passail und dem Beymüller Sparver-
ein zur Sonne durchsetzen. Das Karl-
Wirt-Team bedankt sich nochmals 
bei allen Mannschaften und Helfern 
für einen tollen Nachmittag.
Aufgrund des spannenden Bewer-
bes steht einem 2. Mannschafts-
Preiskegeln nichts im Weg. Wir freu-
en uns schon über Anmeldung für 
den März 2016. 
Mehr Informationen auf:
www.karl-wirt.co.at.

An alle Passailer Vereine, Firmen und Institutionen: 
Ende Juni 2015 erscheint das erste Passailer

 Marktjournal
Ergreifen Sie als Firma die Möglichkeit und schalten Sie kostengünstig 
Werbung.

Ergreifen Sie als Verein und Institution die Möglichkeit und senden Sie 
uns einen Text und Fotos über Ihre Aktivitäten.

Redaktionsschluss/Abgabetermin: 27. Mai 2015
Per Mail an: marktgemeinde@passail.at

Geplante Erscheinung: 32-48 Seiten, Auflage: 2.000 Stk.

Veranstaltungshinweis: Rot-Kreuz-Frühschoppen am 31. Mai 2015, Pfarrhof
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Die Steiermark-Bank aus
Neudorf bei Passail
Reg. Komm. Günter Linzberger wur-
de von Familienpark-Besuchern an-
gesprochen, dass im Parkgelände 
eine Sitzbank mit Rückenlehne toll 
wäre – speziell für ältere Parkbesu-
cher. Die Firma Oswald Pieber aus 
unserem neuen Ortsteil Neudorf hat 
ein Bankmodell entworfen, das die 
Steiermark darstellt. Rechtzeitig zu 
Beginn der Frühjahrssaison hat nun 
die Firma Pieber die Steiermark-Bank 
geliefert – ein echter Hingucker, der 
zum Platznehmen und Verweilen 
einlädt!

Pieber Oswald Tel.Fax  03179/6410    
office@massivholzbau-pieber.at            

www.massivholzbau-pieber.at

0676 430 71 31.
Oberneudorf 62    
A - 8162 Passail

..
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Seniorenurlaubsaktion 2015 
10.-17. Juni 2015 in Gamlitz

Vom Land Steiermark und dem Sozialhilfeverband der BH Weiz wird  auch 
heuer wieder eine Seniorenurlaubsaktion durchgeführt.

Voraussetzungen:

 60. Lebensjahr vollendet bis 31.12.2015

 Mindestpension mit Ausgleichszulage oder Bauernpension

 Gesamtnettoeinkommen unter Richtsatz

Interessenten werden eingeladen, sich bis spätestens Donners-
tag, 30. April 2015 im Marktgemeindeamt bei Frau Isabella Leitner  
(Tel.: 03179/23300-22) anzumelden.

Monatlicher Richtsatz für das Nettoeinkommen:
für allein lebende Personen € 900,00
für Ehepaare und Lebensgemeinschaften € 1.350,00

Donnerstag ist 
„Steuerausgleichstag“ 

im Rathaus Passail
Mein Name ist Petra Neuhold und 
ich bin Ihnen bei der Arbeitnehmer-
veranlagung gerne behilflich. Durch 
meine Ausbildung zur Bilanzbuchhal-
terin habe ich mir das notwendige 
Wissen angeeignet.   
Die Arbeitnehmerveranlagung wird 
über FinanzOnline im Internet er-
fasst. Dafür sind Zugangsdaten not-
wendig, die einmalig beantragt wer-
den müssen. Dafür benötige ich Ihre  
E-Card und einen Ausweis. Anschlie-
ßend erhalten Sie mittels RSa-Brief 
Ihr persönliches Passwort. Damit 
kommen Sie zu mir und wir holen 
uns Ihr Geld vom Finanzamt retour.

Was bringen Sie mit:
> Versicherungsbestätigungen für 
Personenversicherungen
> Kirchenbeitrag
> Rechnungen Hausbau bzw. Kredit-
zahlungen Wohnraumschaffung
> Spendenbestätigungen
> Pendlerpauschale
> Werbungskosten (zB Betriebs-
ratsumlage, Gewerkschaftsbeitrag, 
Ausbildungskosten usw)
> Krankheitskosten nach Berück-
sichtigung des Selbstbehalts
> Kuraufenthaltskosten
> Begräbniskosten
> Behindertenausweis

Bitte rufen Sie vorher an und verein-
baren einen Termin.
Sie erreichen mich unter: 
03179/23300-24 oder per Mail unter 
petra.neuhold@passail.at

INFORMATION
» Petra Neuhold

Auszug aus der 
Steuerreform 2015:
Grunderwerbssteuer
Künftig soll auch bei Übertragungen 
innerhalb der Familie anstelle des 
3-fachen Einheitswerts der Verkehrs-
wert der Immobilie als Bemessungs-
grundlage zum Ansatz kommen.
Gleichzeitig soll die Besteuerung von 
Übertragungen mit einem Verkehrs-
wert bis zu € 250.000,- mit 0,5 %, 
bis € 400.000,- mit 2 %, darüber hin-
aus mit 3,5 % besteuert werden.
Im Bereich der Land- und Forstwirt-
schaft bleibt es beim einfachen Ein-
heitswert als Bemessungsgrundlage 
für unentgeltliche Übertragungen.

Empfehlung: Wenn innerhalb der 
Familie Grundstücksübertragungen 
im Raum stehen, sollte eine Ver-
gleichsrechnung angestellt werden. 
Bei günstigen Immobilien könnte 
die Übertragung erst 2016 sogar 
günstiger sein. Bei teuren Immobili-
en in Ballungszentren ist eine Über-
tragung noch 2015 wahrscheinlich 
sinnvoller.

Quelle: 
Klienteninfo  
www.austin-bfp.at

Näheres hierzu können Sie bei der 
Notarsprechstunde, jeden 1. Don-
nerstag im Monat, im Marktgemein-
deamt erfahren. 16-17 Uhr, Rathaus.
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Information aus dem
Bundesministerium

 
Lesen und Schreiben ist nicht für 
jeden eine Selbstverständlichkeit. 
Seit Veröffentlichung der OECD-
Studie PIAAC („PISA für Erwach-
sene“) ist bekannt, dass in Öster-
reich rund eine Million Menschen 
nicht über jene schriftsprachlichen 
Kenntnisse verfügen, die in ihrem 
Lebensumfeld – privat oder beruf-
lich – vorausgesetzt werden.
Dabei handelt es sich nicht nur um 
Migranten/innen. Es sind Men-
schen aus unserer Nachbarschaft, 
die täglich darum bemüht sind ihre 
Defizite zu verstecken und des-
halb jede Situation vermeiden, in 
der sie etwas schreiben müssten.
Neben der ständigen Angst ent-
deckt zu werden, sind Ausgren-
zung vom gesellschaftlichen 
Leben, ein hohes Arbeitslosig-
keitsrisiko, erhöhte Armutsge-
fährdung, Ausschluss von Wei-
terbildung und dadurch fehlende 
Entwicklungschancen die Folgen.
Mittlerweile gibt es ein gut ausge-
bautes Kursangebot in ganz Ös-
terreich, das allen Kurssuchenden 
kostenfrei zur Verfügung steht. 
Damit alle Menschen, die das wol-
len, dieses Angebot in Anspruch 
nehmen können, müssen sie oder 
vermittelnde Personen im Umfeld 
aber auch darüber Bescheid wis-
sen. Weitersagen ist erlaubt! 

Das kostenlos erreichbare Alfate-
lefon Österreich 0800 244 800  ist 
eine überregionale und überinsti-
tutionale Beratungsstelle, wo alle 
Informationen über Kursangebote 
zusammenlaufen. Geschulte Be-
rater/innen geben dort über das 
am besten passende Kursangebot 
Auskunft und beantworten alle 
Fragen, die das Thema Basisbil-
dung und Alphabetisierung betref-
fen.

Weitere Informationen:
www.basisbildung-
alphabetisierung.at 
www.facebook.com/basisbildung

Geburts-
vorbereitungskurs:

5 Einheiten
davon 1x mit Partner

Kindergarten Hohenau/Raab

Information und Anmeldung:
0664/9657251

Hebamme Scharf Cornelia 
Akupunktur/Cranio Sacrale Osteopathie/

Nachbetreuung

Kosten für 5 Einheiten
€ 60,00

Informationstext zum
Fahrradfahren

„Muskelkraftvortrieb:
Flanieren in Passail-City“

Wer die Fortbewegung durch eige-
ne Kraft in seinen Alltag integriert, 
lebt gesünder, bleibt fit, wird selte-
ner krank, hat ein gutes Mittel gegen 
die größte Zivilisationsseuche, Herz- 
und Kreislauferkrankungen nach 
vorwiegend sitzender Lebensweise.  
Die Sicherheit der Fahrradnutzung 
erschließt sich vor allem damit, was 
als Phänomen der Sicherheit durch 
die große Zahl beschrieben wird: Je 
mehr Verkehrsteilnehmer mit dem 
Fahrrad unterwegs sind, umso si-
cherer ist es für alle, die sich so be-
wegen. Einfache Regeln zur Praxis: 
Links abbiegen üben. Mit der Vor-
derradbremse scharf bremsen üben.  
Auf der Fahrbahn bleiben.  Rechts 
fahren, aber nicht zu weit rechts, am 
besten dort, wo die zweispurigen 
Nachbarn mit den rechtsseitigen 
Rädern fahren.  Die eigene Rolle als 
Verkehrsteilnehmer wahrnehmen, 
sodass andere sich darauf einstellen 
können.  Das Fahrrad als Verkehrsge-
rät benutzen und nicht als Spielzeug.  
Durch Geschwindigkeitsdifferenzen 
muss man sich nicht abschrecken 
lassen, sie sind ungemütlich, aber 
weit weniger gefährlich als heimtü-
ckische Situationen, gerade, wenn 
man sich auf Radwegen sicher fühlt.  
Die Radverkehrs-Separierung weist 
jede Menge Gefahren und Missstän-
de auf. Dieser Umstand ist mit Un-
tersuchungen belegt, die gerne ig-
noriert werden. Erfreulicherweise ist 
festzustellen, dass die Nutzung des 
Fahrrads keinesfalls gefährlich ist, je-
denfalls nicht mehr als die Nutzung 
der motorisierten Blechtonnage.

Der Text gibt die Meinung des Au-
tors wieder. Verfasser: Ewald Pfau

Bürgerinformation:
Vermessungen und Vor-
arbeiten zum Flächen-
widmungsplan
Zurzeit finden in unserem Gemein-
degebiet Vermessungsarbeiten für 
die Erstellung eines digitalen Lei-
tungskatasters und Vorarbeiten zur 
Erstellung des neuen Flächenwid-
mungsplanes statt. Hierzu wurden 
die Firmen GisQuadrat aus Weiz und 
Pumpernig + Partner aus Graz beauf-
tragt.

Die Bürger werden ersucht, den 
Mitarbeitern der beiden technischen 
Büros im Bedarfsfall Zugang zu den 
Grundstücken zu gewähren. Es steht 
Ihnen natürlich frei, die Angestellten 
um eine Ausweisung zu bitten.

Weltrekord am Marktplatz 
Passail aufgestellt

Stuntman Joe Tödtling erreichte mit 
196,57 Metern im Vollkörperbrand 
einen neuen Weltrekord
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» Gerti Anhofer: 
Vorverkaufsstellen: Marktge-
meindeamt, Raiffeisenbank, 
Hexenstub`n Christian, Markt-
cafe Häusler, Blumen Kalcher 
und unter 0664/4426933.

KULTUR IN PASSAIL

Kulturprogramm im April und Mai
„OLD SCHOOL 
BASTERDS &

Formation 88“
Passail rockt!

Samstag, 
25. April 2015

Kultursaal Passail
Beginn: 20:00 Uhr
Einlass 19:00 Uhr

Eintritt:
Erwachsene: € 23,-

Vorverkauf: € 20,-
Jugendliche: € 6,-

Kinder: € 4,-

„SACRALISSIMO
Sakrale Gesänge 

und Arien“
Samstag, 

9. Mai 2015
Pfarrkirche Passail
Beginn: 20:30 Uhr

Eintritt:
Erwachsene: € 14,-

Vorverkauf: € 11,-
Jugendliche: € 6,-

Kinder: € 4,-

Sacralissimo
Der Leiter des Chores ist Dilian 
Kushev. Er war bereits im Vorjahr 
als Leiter der Alexandrow Don 
Kosaken bei uns in Passail. Er 
stand in Bulgarien, Italien, Fran-
kreich, Dänemark, Schweiz und 
Deutschland auf Opern- und Ope-
rettenbühnen. Schon als junger 
Sänger wurde er mit verschie-
denen Auszeichnungen geehrt.  
Seine Auftritte als Solo-Bariton mit 
Orgelbegleitung sind ein wahrer 
Genuss und ein Erlebnis. So wie 
in der der Augsburger-Allgemeine 
Zeitung zu lesen: „...so eindringlich 
vorgetragen „Der reumütige Schä-
cher“ mit dem Sologesang von 
Dilian Kushev mit seinem facetten-
reichen Bariton, der so tief wie ein 
Bass und hell wie ein Tenor wer-
den kann, bleibt unvergessen.“

Mit freundlicher Unterstützung:

Die OldSchoolBasterds erwe-
cken den Sound des Rock ’n’ Roll 
zu neuem Leben. 
Mit Klavier, Kon-
trabass, Gitarre, 
Schlagzeug und 
v ierst immigem 
Gesang sind 
die Old-School- 
Basterds eine 
Band, die sich 
ganz der Musik 
der 50er Jahre 
verschrieben hat. 
Songs von Elvis 
Presley, Chuck 
Berry, Fats Do-
mino, Harry Bela-
fonte, Ray Charles 
und anderen Grö-
ßen dieser Zeit 
werden mit viel 
Liebe zum Detail von den fünf Ba-
sterds live gespielt. Der RRC For-
mation 88 wartet mit einem ganz 
besonderen Leckerbissen auf und 
präsentiert einige Showtänze. Mit 
halsbrecherischer Akrobatik und 
keck werden sie unsere Besucher 
beeindrucken.


